
 
15. Greifswalder Schilddrüsen-Colloquium  

 
Schilddrüsenerkrankungen 

Diagnostik, (Radiojod-)Therapie und Nachbetreuung 
(Patient - Hausarzt - Spezialist) 

 
Mittwoch, 26.September 2007  19.00-21.00 Uhr 

 
Hörsaal Nord Uni-Klinikum 

Sauerbruchstrasse (Haupteingang Klinikum) 

 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
wir möchten Sie zu dieser traditionellen Greifswalder Fortbildungsveranstaltung herzlich 
einladen.  
Die letzte Veranstaltung zu Fortschritten auf dem Gebiet der Endokrinologie (in memoriam 
Prof. Dr. W. Meng) liegt 3 Jahre zurück. Damals waren subklinische 
Schilddrüsenfunktionsstörungen und die Strumaresektion Hauptthemen.  
Inzwischen sind die Patienten aufgeklärter (Internet), die Diagnostik zunehmend 
leitlinienorientiert und die Radiojod-Therapieoption kurzfristiger verfügbar geworden.  
Es werden höhere Anforderungen an die Koordination und Kommunikation zwischen 
Hausarzt und Spezialist gestellt. 
An häufigen Erkrankungen (Struma, Autonomie, Basedow) sollen bewährte und erweiterte 
(Radiojod-) Therapieoptionen, optimiertes Prozedere und bestehende Schwachstellen 
diskutiert werden.  
Beim Schilddrüsen-Carzinom haben sich in den letzten Jahren durch die Anwendung von 
rh-TSH vor ablativer Radiojodtherapie Erleichterungen für die Patienten ergeben. 
Bei der Radiojodtherapie von Autonomien kommt der Vorbereitung der Patienten, bei 
Immunhyperthyreosen der Nachsorge besondere Bedeutung zu. 
Wenn Sie besondere Verläufe aus Ihrer Praxis diskutiert haben möchten, senden Sie uns 
bitte eine Email mit der Patientenidentifikation (HbNr) zu und bringen Sie bitte Anregungen 
für Verbesserungen mit in die Diskussion ein. 
 
Im Namen der Veranstalter 
 
Prof. Dr. Gerhard Kirsch 
 
Klinik und Poliklinik für Nuklearmedizin 
 
http://www.medizin.uni-greifswald.de/nukmed/tagungen.html
_________________________________________________________________________ 
Die Veranstaltung findet mit freundlicher Unterstützung der Firmen SANOFI-AVENTIS 
Deutschland GmbH, Linie HENNING BERLIN statt. 
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Programm Mittwoch, 26.09.2007 Hörsaal Nord  Klinikum Greifswald 
 
19:00  Begrüßung und Einführung      G. Kirsch 
 
19.05 Vorpommersche Kröpfe (Verlauf, SHIP-Studie)   H. Völzke 
19.20 Diagnostik von Schilddrüsen-Erkrankungen   B. Streckenbach 
19.35 Therapie-Optionen bei Schilddrüsen-Erkrankungen  A. Schindler 
19.50 Stellungnahme des Chirurgen      U. Sill 
 
20.00 Pause, Imbiss 
 
20.15 Radiojodtherapie bei Hyperthyreosen und Autonomie  G. Kirsch 
20.30 Radiojodtherapie bei SD-Carcinom, Neues (rh-TSH)  A. Zinke 
20.45 Radiojodtherapie: Vorbereitung/Nachsorge; NUK + Hausarzt M. Trautmann 
 
 Beiträge aus dem Auditorium, Kasuistiken 
 
 Vorträge a 10 Minuten, Diskussion a 5 Minuten 
 Beiträge in Powerpoint, USB-Stick oder CD 
 
 
Referenten 
PD Dr. med. Henry Völzke  Institut für Community Medicine Greifswald 
PD Dr. med. Bernd Streckenbach Praxis Nuklearmedizin Greifswald 
Dr. med. Andrea Schindler  Praxis Innere/Endokrinologie Greifswald 
OA Dr. med. Ulrich Sill  Klinik für Chirurgie Greifswald 
Prof. Dr. Gerhard Kirsch  Klinik für Nuklearmedizin Greifswald 
OA Dr. med. Andreas Zinke  Klinik für Nuklearmedizin Greifswald 
OÄ Dr. med. Marina Trautmann Klinik für Nuklearmedizin Greifswald 
 
Organisation:     Frau Neumann/Sekretariat  Tel: 03834-866980 

Dipl. Phys. Michael Luhn Fax:03834-866982 
 
Organisatorische Hinweise: 
- Parkplatz in Hörsaalnähe,  
  Zufahrt: Wolgaster-, Rathenau-, Jahn-Strasse, Parkplatz oder Fleischmannstr. 
- ÄK MV Fortbildungsnachweis 3 Punkte, (Bitte Barcode-Aufkleber mitbringen) 
 
 
Rückantwort bei beabsichtigter Teilnahme: 
 
Fax 03834-866982  (Klinik für Nuklearmedizin, Sekretariat) 
 
 
_______________, _______________ 
Name   Vorname      
 
_______________________________     Arzt-Stempel 
Email-Adresse 
 
Oder Email: nuklearmedizin@uni-greifswald.de Betreff: SD-Colloquium Text: Teilnahme 
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